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ndere wird es unsererseits als sehr wertvoll und an-

ochm empfunden, daß die Abrechnungen und Zah-

ngen Ihrer Gesellschaft auf den Tag pünktlich erfolgen.

ısammenfassend dürfen wir sagen, daß das GEFI-System gerade in

iserem Geschäft entschieden zur Belebung beigetragen hat.

ir glauben daher, die Einführung dieses Systems auch anderen

men unserer Branche unbedenklich empfehlen zu können, um so

»hr, als der Kundenschutz der Kreditgemeinschaft (sorgfältige

üfung des Kunden und Austausch der Erfahrungen unter allen be-

ligten Firmen) sich außerordentlich gut bewährt hat.L

ie tatsächlichen Ausfälle waren außerordentlich gering

d liegen weit unter dem Satz, mit dem man als unvermeidliches

3iko bei jedem Kreditgeschäft rechnen mußte.

A HERRMANN GERSON, BERLIN
NM.
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über die .

Überleitung von Kontokrediten.

unschgemäß teile ich Ihnen gern meine Erfahrungen mit, soweit sie

Überleitung von Kontokunden auf das GEFI-System betreffen.

2s geschah auf doppelte Weise:
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jerseits wurde den Kunden, die länger als zwei Monate ihr Konto

ht abgedeckt hatten, ein höflicher Mahnbrief geschrieben. In diesem

rde darauf hingewiesen, daß, falls es dem Kunden unbequem sein

ite, jetzt den gesamten Betrag des Kontos abzudecken, wir ihm die

glichkeit bieten könnten, diese Abdeckung in Monatsraten vorzu-

men. Diese Alternativforderung hat im allgemeinen Erfolg gehabt,
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